Entwurf 

Ausführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Familienzulagen
Dieser Fragebogen ist bis am 20. November 2007
an folgende Adresse zu senden :
Kantonales Amt  für Familienzulagen
Postfach 287

1951 Sitten
Thema Nr. 1 : Plan der Familienzulagen
1.
Welchen Plan bevorzugen Sie?
(Kennzeichnen Sie Ihre Wahl mit einem "X" oder machen Sie einen Vorschlag unter Plan 4)
	Plan
	Plan 1
	Plan 2
	Plan 3
	Plan 4

	Kinderzulage
	300.-
	275.-
	275.-
	…

	Ausbildungszulage
	400.-
	400.-
	425.-
	…

	Erhöhung ab dem dritten Kind
	88.-
	100.-
	100.-
	…

	Geburts- oder Adoptionszulage
	2’000.-
	2’000.-
	2’000.-
	…

	Vorgesehener Finanzierungssatz
	3.43%
	3.25%
	3.31 %
	

	Ihre Wahl …
	
	
	
	


Bemerkungen oder Anregungen
2.
Sind Sie für die Anpassung der Beträge der Familienzulagen an den gleichen Zeitpunkt und Prozentsatz, wie auf dem vorge​sehenen Niveau des Bundes ? 

(Kennzeichnen Sie Ihre Wahl mit einem "X")

· Ja
(
· Nein
(
Bemerkungen oder Anregungen
Thema Nr. 2 : Organisation der Familienzulagen im Wallis

1.
Um vom Staatsrat anerkannt zu sein, muss eine Familienausgleichskasse   mindestens für 

· 200 Kinder (gegenwärtig) ? 
(
· 400 Kinder ?
(
· 600 Kinder (Entwurf) ?
(
· ….  Kinder ?
(


Zulagen ausbezahlen (Artikel 17 Absatz 5 AGFamZG). 
(Kennzeichnen Sie Ihre Wahl mit einem "X")
Bemerkungen oder Anregungen
2.
Um die im Wallis anerkannten Familienzulagekassen ein wenig zu schützen, sieht der Entwurf vor, dass die von AHV-Kassen geführten Familienzulage​kassen nur Arbeitgebern, welche für die AHV angeschlossen sind, offen stehen (Artikel 20 Absatz 3 AGFamZG).                                                                          Sind Sie mit dieser Bestimmung einverstanden?
· Ja ?
(
· Nein ?
(
(Kennzeichnen Sie Ihre Wahl mit einem "X")

Bemerkungen oder Anregungen

3.
Begünstigen Sie die allgemeinen Bedingungen, die alle im Kanton zugelas​senen Kassen respektieren mussen (Artikel 16 Absatz 2 AGFamGZ) ?

(Kennzeichnen Sie Ihre Wahl mit einem "X")

· Günstig
(
· eher günstig
(
· eher ungünstig
(
· ungünstig
(
Bemerkungen oder Anregungegn
4.
Soll der Wechsel von Familienausgleichskasse 

· völlig frei


(
· auf eine oder 2 Kassen beschränkt  
(
· fast verboten sein ? 


(
(Kennzeichnen Sie Ihre Wahl mit einem "X")
Bemerkungen oder Anregungen 

5.
Zu welchem Satz sollte der Ausgleich zwischen den Familienausgleichskassen realisiert werden   

· 60 % (gegenwärtiger Satz) ?
(
· 80 % ?
(
· 100 % (totaler Ausgleich) ?
(
· … % ?
(
(Kennzeichnen Sie Ihre Wahl mit einem "X")

Bemerkungen oder Anregungen
6. Soll der Beitritt der Selbstständigerwerbenden ausserhalb der Landwirtschaft 

· Fakultativ durch das Reglement der Familienausgleichskassen ?
(
· Obligatorisch in ergänzender Form zum System an die Arbeit-

nehmer ?
(
(Schreiben Sie einen "X" ein, um Ihre Auswahl anzugeben)

Bemerkungen oder Anregungen
Thema Nr. 3 : Entwurf – Allgemeines - Verschiedenes
Bemerkungen oder Anregungen

……………………………………………………….
………………………………………………………………………………..

………………………………………….…………………………………….

Ort und Datum: 


Name oder Organisation: 


Wir danken Ihnen für die Beteilung an dieser Umfrage.

Oktober 2007
1

